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Kälberversteigerung am 19.8.24 
 

 

Großes Angebot flott versteigert 
 

 
Bei der Kälberversteigerung am 19. August in Ried war der Auftrieb größer als bei den letzten 
Märkten. In Summer wurden 484 Kälber verkauft. Zahlreiche heimische Mäster nutzten das große Angebot 
für umfangreiche Ankäufe. Der Anteil von den Firmen Österreichische Rinderbörse und Wiestrading 
gekauften Kälbern ging auf 23 % zurück. Die Preise waren nahezu unverändert im Vergleich zum letzten 
Markt. Mit steigendem Angebot ist zu beobachten, dass die Preisdifferenzierung hinsichtlich Qualität der 
angebotenen Kälber größer wird. In nächster Zeit wird es wichtig sein, besonderes Augenmerk auf die 
Kälberqualität zu legen, um zufriedenstellende Erlöse zu erzielen. 
Die Fleckviehstierkälber gaben im Durchschnittspreis um 8 cent/kg im Vergleich zur letzten Versteigerung 
nach. Gut mastfähige Kälber erreichen aber weiterhin Höchstpreise bis € 7,20 netto. Ein durchschnittlicher 
Kilopreis von € 6,35 netto/kg über alle Gewichtsklassen befindet sich nach wie vor auf einem 
zufriedenstellenden Niveau. Den stärksten Rückgang mussten leichtere Kälber hinnehmen, während 
schwerere Kälber deutlich besser nachgefragt waren. Besonders gefragt waren wiederrum 
Fleischrassekreuzungskälber. Der Durchschnittspreis lag bei € 6,86 netto/kg. 
Unverändert ist die Nachfrage bei den weiblichen Zuchtkälbern. Die Käufer wünschen sich gut entwickelte 
Kälber mit den nötigen Anforderungen für die Kalbinnenaufzucht. Wie auch bei den letzten Märkten sind 
bereits enthornte und schwerere Kälber besser nachgefragt. Der Durchschnittspreis lag bei € 6,06 netto bei 
einem Gewicht von 100 kg. 
Bei den weiblichen Nutzkälbern herrscht derzeit ein sehr hohes Preisniveau. Höchstpreise bis € 6,10 netto 
machen die Vermarktung von weiblichen Fleckviehnutzkälbern und Fleischrassekreuzungskälbern derzeit 
sehr attraktiv. Eine größere Menge erwarb die Firma Schwaninger aus Tirol.  
 
Wir bedanken uns bei allen Käufern und Verkäufern und laden zur nächsten Versteigerung am 
2. September recht herzlich ein! 

 
Autor: Bernhard Seifried  

20.8.24 

Preisübersicht: 

 
Anzahl 

verkauft 
Ø-Gewicht 
Kilogramm 

Ø Preis kg 
netto 

Kg Preis netto 
von bis 

Ø Preis/Stück 
netto 

Stierkälber      

Fleckvieh bis 80 kg 26 75 6,17 4,40-6,90 460,-- 

Fleckvieh 81 – 100 kg 148 91 6,37 3,50-7,20 582,-- 

Fleckvieh 101 – 120 Kg 105 109 6,39 5,00-7,00 696,-- 

Fleckvieh über 120 Kilogramm 21 134 6,19 5,10-6,80 828,-- 

Fleckvieh gesamt 300 99 6,35 3,50-7,20 629,-- 

Fleischrassekreuzungen 38 93 6,86 5,80-7,40 637,-- 

Sonstige Rassen 13 76 4,23 1,50-5,80 320,-- 

Kuhkälber       

Zuchtkälber Fleckvieh 62 100 6,06 4,10-7,60 607,-- 

Nutzkälber Fleckvieh 40 93 5,08 3,90-6,10 471,-- 

Fleischrassekreuzungen 29 90 5,63 4,90-6,00 505,-- 

Sonstige Rassen 2 74 2,53 2,00-2,90 187,-- 



 

 

 
 

Monat

Juni 134 (101) 6,42 (4,93) 107 (111)

Juli 135 (183) 6,40 (5,28) 108 (108)

August 118 (131) 6,07 (4,97) 101 (108)

Die in Klammer angeführten Werte entsprechen den Zahlen des Vorjahres.

Anzahl Ø-Preis €/netto Ø-Gewicht
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Zuchtkälber weiblich Fleckvieh

Ø-Preis
2022

Ø-Preis
 2023

Ø-Preis
 2024

Monat

Juni 495 (486) 6,50 (6,03) 102 (101)

Juli 538 (817) 6,62 (5,73) 101 (99)

August 580 (572) 6,38 (4,99) 99 (100)

Die in Klammer angeführten Werte entsprechen den Zahlen des Vorjahres.

Ø-Preis/€ nettoAnzahl Ø-Gewicht
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Stierkälber Fleckvieh
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Monat

Juni 59 (89) 4,90 (4,55) 99 (93)

Juli 93 (123) 5,01 (4,65) 96 (93)

August 79 (98) 5,04 (4,25) 93 (95)

Die in Klammer angeführten Werte entsprechen den Zahlen des Vorjahres

Anzahl Ø-Preis/€ netto Ø-Gewicht
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Kuhkälber Fleckvieh 
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